
Finanzierung der Caritasarbeit 

Die Caritasarbeit finanziert sich aus unterschied-
lichen Quellen. Wichtig sind hier zum Beispiel die 
Sozialversicherungen wie die Arbeitslosen-, die 
Kranken- oder Pflegeversicherung. Hinzu kommen 
insbesondere im Bereich der Kindertagesstätten, 
der Kinder- und Jugendhilfe oder der sozialen 
Beratungsdienste öffentliche Zuschüsse durch die 
Kommunen, das Land Rheinland-Pfalz, den Bund 
und zum Teil auch durch die Europäische Union.
Auch Spenden oder Stiftungsgelder werden zuneh-
mend wichtig.

Ein wichtiger Bestandteil ist aber nach wie vor die 
Finanzierung durch Kirchensteuermittel. So hatte 
die Caritas in Rheinland-Pfalz 2022 mehr als  
82 Millionen Euro an Kirchensteuermitteln zur  
Finanzierung ihrer Arbeit zur Verfügung.

Kirchensteuermittel fließen im Wesentlichen in die 
Kindertagestätten und den großen Bereich der 
sozialen Sicherung mit seinen unterschiedlichen 
Beratungsdiensten wie der Schwangerenberatung, 
Schuldnerberatung, Suchtberatung oder der All-
gemeinen Sozialberatung. Aber auch die Hilfe für 
arme und wohnungslose Menschen wird durch  
den Einsatz von Kirchensteuermitteln finanziert.

Caritas begleitet die Menschen
von Kindesbeinen an …

In über 700 katholischen Kinder-Tageseinrichtungen 
in Rheinland-Pfalz werden mehr als 55.000 Kinder 
durch rund 12.800 Mitarbeitende betreut. Diese 
werden durch die Caritas in Rheinland-Pfalz spitzen-
verbandlich vertreten.

… bis ins hohe Alter

Sehr präsent ist die Caritas in Rheinland-Pfalz in der 
ambulanten und stationären Altenpflege. Es werden 
rund 40.000 Pflegebedürftige in Rheinland-Pfalz 
durch 68 Caritas-Sozialstationen zu Hause versorgt.

In 155 Altenhilfeeinrichtungen werden mehr als 
9.000 Pflegeplätze bereitgehalten. Neben der Pflege 
und Betreuung, die in Pflegeheimen und Tagespflege
einrichtungen erbracht wird, gibt es ergänzende 
Angebote wie Mahlzeitendienste, Seniorenbegeg-
nungsstätten und Beratungsstellen für ältere Men-
schen sowie Unterstützungsangebote für pflegende 
Angehörige. 

Die Caritas  
in Rheinland-Pfalz

Verteilung der Kirchensteuer- 
mittel innerhalb der Caritas in 
Rheinland-Pfalz
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Kinder-, Jugend- und Familienhilfe

Pflege, Hospiz, Alten- & Gesundheitshilfe

Eingliederungshilfe

Soziale Sicherung und Beratung

Suchthilfe, -beratung

Hilfe für Migrant:innen

Schwangerenberatung

Menschen mit Behinderung

Zur Caritas in Rheinland-Pfalz gehören 66 statio-
näre Einrichtungen für körper-, sinnes-, lern- oder 
geistig-behinderte bzw. psychisch erkrankte 
Menschen. Unter den 106 Tageseinrichtungen für 
Menschen mit Behinderung befinden sich auch 
36 Werkstätten mit über 5886 Beschäftigten mit 
einer Beeinträchtigung.

Insgesamt beschäftigt die Caritas knapp 9.000 
Mitarbeitende in der Eingliederungshilfe, also im 
Bereich der Betreuung, Begleitung und Pflege  
von Menschen mit Behinderung. 
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Helfer und Anwalt

Die Caritasverbände in Rheinland-Pfalz treten 
für eine solidarische Gesellschaft ein, in der alle 
Menschen in Würde leben können. Sie wirken an 
der Gestaltung sozialer Lebensbedingungen mit 
und machen sich stark für die Interessen von Kin-
dern, Jugendlichen und Familien sowie von alten, 
kranken, behinderten, armen und benachteiligten 
Menschen. Dieses Engagement ist unabhängig  
von Herkunft, Religion oder anderen Merkmalen.

Die Caritas ist vertraut mit den Sorgen und Nöten 
der Menschen in Rheinland-Pfalz. Sie hilft und 
unterstützt durch konkretes Handeln in der sozia-
len Arbeit. Zugleich macht sie als Spitzenverband 
der freien Wohlfahrtspflege gegenüber politisch 
Verantwortlichen in Bund und Land auf die Sorgen 
und Nöte dieser Menschen aufmerksam und fordert 
Lösungen ein. 

Um die politischen Interessen in Rheinland-Pfalz 
möglichst wirkungsvoll zu vertreten, haben sich die 
fünf Diözesan-Caritasverbände Trier, Speyer, Mainz, 
Limburg und Köln als „Caritas in Rheinland-Pfalz“ 
zusammengeschlossen.

Kontakt

Caritas in Rheinland-Pfalz
Bahnstraße 32 · 55128 Mainz
Telefon 06131 2826-256
www.caritas-rheinland-pfalz.de

Caritasverband für die Diözese Trier e.V.
Dietrichstraße 30a · 54290 Trier
Telefon 0651 9493-0
www.caritas-trier.de

Caritasverband für die Diözese Speyer e.V.
Nikolaus-von-Weis-Straße 6 · 67346 Speyer
Telefon 06232 209-0
www.caritas-speyer.de

Caritasverband für die Diözese Mainz e.V.
Bahnstraße 32 · 55128 Mainz
Telefon 06131 2826-0
www.caritas-bistum-mainz.de

Caritasverband für die Diözese Limburg e.V.
Über der Lahn 5 · 65549 Limburg
Telefon 06431 997-0 
www.dicv-limburg.de

Diözesan-Caritasverband für das Erzbistum Köln e.V.
Georgstraße 7 · 50676 Köln
Telefon 0221 2010-0
www.caritasnet.de

Die Caritas hilft in vielen Lebenslagen.
Informationen finden Sie unter

www.caritas-rheinland-pfalz.de

Not sehen und handeln

Menschen in schwierigen Lebenslagen zu unter-
stützen und zu begleiten, darum geht es in den 
Beratungsdiensten und offenen Hilfsangeboten der 
Caritas. Hierzu zählen beispielsweise die Beratung, 
Unterstützung und Begleitung von Menschen mit 
Sucht- oder Schuldenproblemen, von Migrant:innen 
und Geflüchteten oder von Frauen in Schwanger-
schaft und Notsituationen, aber auch die Ehe-, 
Erziehungs- und Lebensberatung sowie die Allge-
meine Sozialberatung. Darüber hinaus betreibt die 
Caritas 21 Einrichtungen für Wohnungslose und 
Menschen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten. 

Viele dieser Dienste und Einrichtungen können nur 
durch den erheblichen Einsatz von Kirchensteuer-
mitteln aufrechterhalten werden.

Tabelle 1: Kern-Beratungsfelder der Caritas

Engagiert in der Caritas

Mehr als 62.000 hauptamtlich Mitarbeitende 
arbeiten für die Caritas in Rheinland-Pfalz. Hinzu 
kommen mehr als 15.000 Ehrenamtliche, deren 
Engagement unverzichtbar ist.

Mehr als Dreiviertel der hauptberuflich Mitarbeiten-
den arbeiten im Gesundheits-, Sozial-, Rehabilita-
tions- und Ausbildungsbereich. Unterstützt werden 
sie dabei von Kolleg:innen in Leitung und Verwal-
tung (8 %) sowie im hauswirtschaftlich-technischen 
Bereich (16,4 %).

Insgesamt betreibt die Caritas in Rheinland-Pfalz 
1.867 Dienste und Einrichtungen in den unter-
schiedlichen Arbeitsfeldern der sozialen Arbeit. In 
diesen berät, begleitet und betreut sie jedes Jahr 
mehr als 1 Million Menschen. 

Tabelle 2: Arbeitsfelder in der Caritas

Beratungsdienste Einrich- 
tungen

Mitarbei-
tende

Migrant:innen/Geflüchtete 53 135

Schuldner:innen 16 38

Wohnungslose 9 24

Suchtkranke 37 96

Allg. Sozialberatung 36 71

Schwangerenberatung 31 76

Ehe-, Erziehungs- und 
Lebensberatung

30 241

Fachbereiche Einrich- 
tungen

Betten/ 
Plätze

Mitarbei-
tende

Gesundheitshilfe 210 10.369 27.803

Kinder- und  
Jugendhilfe

826 56.460 14.801

Familienhilfe 83 381 488

Altenhilfe (ohne  
Sozialstationen)

151 9.007 7.482

Behindertenhilfe/ 
Psychatrie

237 11.715 8.941

Weitere Soziale 
Hilfen

356 2.031 2.413

Insgesamt 1.863 89.963 61.928
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Quelle: Zentralstatistik der Caritas in Rheinland-Pfalz 31.12.2022


